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Neu!! evangelische Kirche zu Klettendorf.

1     . 8n feierlicher Weise iSL am 3. September 1905 die neue8    evangelische Kirche zu Klettt'ndorf bei Breslau eingeweiht
" worden.
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Anssena.nsichL Kil'du,: in Klett(']ltlol'f.
Architekten: GazfJ &- lJöttchc}'-Brcs!.n1:.

Mit der Y olJendnng dieses Gotteshauses ist fÜr die  emeind\'
KJettendorf einer langen bestandenen Notwendigkeit Rechnung ge­
tragen worden. Und wenn man sich nun das schmucke Kirchlein
betrachtet, wie es so rot-weiss allS seiner natürlichen Umgebung'

bervorl ucbtet, wie e8 sich intim in däs StlickGben Xatnr eiupa,s t
in dem es steht, da kaun mau daran nur seine Fremde haben.

Doch wir wonen nns ein wenig eiugehender das Werk be­
trachten, das uns musterhaft für ähnliche Kiruhenanlagen erscheint.

Die Projekt bearbeitung wie aueh die Durchbiluung aller zeich­
nerischen UllterJagen unrl die Ohe1'1eitnng des Daues war den
Architekten Gaze & Böttcher [tus Breslall übertragen ",-orJen. SIe
haben die Anfgabe treffend gelöst indem sie wieder den alten Ge­
danken in Stein umsetzten; »ein künstlerisches: Empfinden
mit verbältnismässig wenig Mitteln ein  cblichtcs Werk
zn vollendeu«, aie e \veuigen 1Iittel sind Sympathie \on Gruppe
und Landschaft, Harmonie der Farben von Bauwerk und Xatnr.

Gl'um1ris:';. nJltel' !len Emp01'('ll.

Die Kirche, welche in den freien Formen dl'r Dacksteingotbik
durchgebildet, is  und da. und dort, besonders im Innern, {'in wtwig'
mode} n aufgefasst 1st, z.eigt im Älls::\pren eine rnbig \"onlehme
An lö nng \'On Backstein und Putz. Ein Tmm. dl'r an der 1\01 d.
'Yestcckc- eingehant i:st. L1,st da  B,lllwt-'rk weithin erkL'l111ClJ.
Umi:'re Abbihl m  i z.eigt die till s(,! e Ansicht der Kirche YO!1
\Yi'sten.

Pie G-rnn his;:;gestfl]tung: i t pine dreise-hi!fiqe und zwar
ist ein bl.elt0s ..\htte1schitf und %wl.i nn:,ymctri::dw
angl orduet. Die Kirche Li""t,(-t Hmun tÜr in-gcsaruwt 800 Per::-olh>n.
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Tritt !pan durch den Haupteit;tga.,   i lj,  die \{Ql',haliet,: o , ann

mau VOll diesel' aus durch eine der bei-den rechts und links liegen:.deni
Türen nach den Emporen bezw. nach <J n obm:cn,.,'J{ui'mstoGkw,orkrm,
gelangen.  ine Tür in deI' :Mitte der 'Hallo lässt uns in den Haupt­
kil'chenraum, gelangen. Hat man die3en betreten, so befi,odet man
sich zunächst unmittelbar unter der. Orgel Ernpore und bat ferner
den dil'ekteu Blick nach dem Altanaum. Rechts vOm Altar ist.­
die Kanzel auaeordllet und ist diese! be fast von alJen Plätzen her
deutlich zn tiböel'sehen. Links des Altars steht ein Taufstein. Vom
rechten Seitenschiffe aus führt eine Tlir nach der Sakristei, die
wieder na'3h dem Altarraume hin. unmittelbar an der Treppe zur
Kanzel, einen Ausgang hat. Vom linken Seitenschiffe her führt
eine Treppe nach den, in Holz konstruierten Emporen.

Del' Innenraum der Kirche zeigt eine Bolzdecke , welche
zwischen gewolhten Gurten ruM. Orgel- !lnd Altarraum sind
massiv gewöbt. Die Kirche ist cinfacb aber würdig ausgemalt und
erhält ihr Licht durch bunt verglast,e Fenster.

An der Ausführung' der Kirche waren bettjiJigt:
"Maurel11rbeiten: Maurermeistel' K e s seI. Zimmerabeiten:

Zimmermeister K e s s e 1. Saudsteinarbeitpn: Steiumetzrneistel'
Ni g g l und Z c i die l' & ViI'" i m m e I   BUl17Jau. Klempnerarbeiten:
S. Friedebcl'g und E. Lehmann. Dachdeckerarbeiten:
M. Gi tu m e r. 'l'ischlerarbeiteu; H. Ku v eck Ci TÜren und Em­
porenbrustuugen, KanzeJ und Orgelprospekt; Pr e u s sie r. Kletten­
dorf, Gestübl. Schlossel'al'beitE'n: G. 'l'relen berg. Glasmalerei:
Seiler. Jfalel'  und Auskeichel'arbeitcn: Hans Rumseh. Be
leuchtungskörper: Rüste!' &; Gerlinger Bel'lin. Orgel: Orgel­
bauer \Vilhe]m. Fliessen: Gebr. Huber. Linoleum: Henel­
}'Ilchs. Glocken: SchilJing -Apolda.

Gegen die städtische Bauweise.

egC'll die städtische Bauweise bei ländlichen Kirchen-, Pfal'rei­
und Schu]bauten wendüt sich die grossherzoglich sachsen
weimarische Regierung. Zunächst wird ausgeführt) wie

durch die Einführung der städtischen Bamyeise ein Missverhältnis
zwischen dem öfl'entlichclJ Bauten und der Örtlichkeit entstehL, wie
beispielsweise ein einziges flaches Da.ch das Bild einer Ortschaft
da.uernd zu beeintl'ächtigen vermag. li:s werden daher für die
Jiindlichen Ortschaften die altbewä.hrten tJteilen Satteldächer eUlp
loblen. Bei zweistöckigen Schulhitusern soll im Obergeschoss
möglichst der althergebrachte Fachwerkba.u angewandt werden.
D.ES erscheint angezeigt, dass beim Entwerfen von Dorfkirchen,
Pfarreien und Schulhäusern ausdrücklich die Beachtung der üblichen
Bau weise zur' Pflicht gemacht und namentlich die Anwendnng
stiidtiscber Baufor1l16n untersagt werde. Bei Kirchenbauten wird
zunächst festzustellen sein, was vom alten Bau etwa erhalte!) werden
kann, und clanach wird sich die weitere Entwm{:jbebandlung zu
riehten haben. Die Freilegung der Kirchen durch Beseitigung al tel'
Kirchhofsmauern, nahestehender Gobäude oder grosser Bäume wird
vorher genau 7.l1 prüfen sein\ weil in vielen Fällen durch diese
Freilcgung die El'scheinung der Kirche nicht gehoben, sondern eher
beeinträchtig:t werden ka.nn. Die Pfarrei soll an die Kirche zwar
nicht unmittelbar angebaut, a.bcr mit diesel', wenn tunlieh zu einer
Baugruppe vereinigt werden, doch so, dass das Pfarrhaus mit seinen
NelJengeb udeD nicht allzu sehr hervortritt. Es wird dah8r namentlich
wenn die Pfarrei zwei Stockwerke erhalten soll, sorgfältig zu be
aohten sein, dass die Gebäl1dehöhc im richtigen Verbältnis Zllr
Höhe der Kirche stehe.« Endlich wendet sir;.h die Bekanntmachung
noch gegen das Eisel1gittel', das stil,dtisch &ei. Die Gemeinden
möchten lieber bei ihreu Ho/'- und rformauern oder Lattenzäunen
bleibcn. Manches in diesen HatscbJägen verdient deshalb Beachtung,
als zahlreiche Dorfbilder davon zeugen. dass der Sinn für diE'
Dchönheit des Althel'gebrachten den Dörfern immer mehr verloren
geht. (jjs fehlt eben an guten Vorbilder!I. Aas demselben Grunde
hat der Regiel"Ungspräsideut von litlinden einen Wettbewerb aus­
gescbrieben zur Erlangung rnustergiltiger gntwtlrfe für die ge­

'\, '", '" :<::;":'."
brä c lichß'ten, läf-tdlichep u;nd"hUj:gerlicben Wohn-::"un.4, Wirtschafts
ehäÜde. Die, a9sg wä'hlt ,n E twlirfe sollen veröffentlicht und
Baulustigen billig zugänglich ge'maGht werden. Die Regienmg des
Fürstentums Schaumburg-Lippe Jmt sich diesem Vorgehen an.
gct';chlossen.

'faisperrenanlagen
insbesondere diejenige bei Marklissa.

(1. Fortsetzung.)
cnn wir uns einmal" etwas näher mit der Anlage der TaJ
sperre bei Mal'klissa im Queistal beschäftigen,. so wollen
wir zunächst ergänzen, da s die beiden anderen der, dnrc1i

das bereits erwähnte Hochwasserschutzgesetz vom 3. Juli 1900
für Schlesien in Aussicht genommenctl drei Anlagen bei Mauer und
Buchwald am Robel' vorw'sl:'hen sind.

Für alle drei Anlagen wal" znnächst ein VOl'auschlag in Höbe
von 12 bOt) DUO M. 1tufgostelit worden, wovon allein 3500000 M.
auf die Ta.1spel're bei Marklissa entfallen solJten. Nach beeJldeter
Ausführung bat sich diese Summe auf rd. 3000000 M. ergeben.

Es ist bekltUllt, dltss das Brinzip der Ausführung solcher
Sperranlage d<Lrauf berubt, durch ein Hindernis das natürlich
fortfliessende \\tassel. aufzuba.1ten um im  \tlle eines W'assermangels
einen gewissen Vorrat zu besitzen (Nil Staudämme bei Essian,
A siut, Bal'ra\!;e) und diesen abgeben zu können, and rerseits die
an den betrefftmden Flüssen gelegenen Niederungen dadurch Ver­
wendbarer zu machen, da&s diese]ben den allji1hrJiohen Über­
schwemmungen, durch eintretendes Hochwasser, entgehen. Um
dieses Primip genügend zur D!1l'chführllug zu bringen hat man
nicht llm' an dem Gedanken des Wehres festgebalten, sondern
man spannte eine senkrechte VVttnd von einem Ufer des Flusses
zom tandcrcn, die so hoch ist, dass das '-V assel' nicht mehr übel'
sie hinweg steigen kann. Die Krone diesel' :Mauer ist meist, wie
auch in UnS81'em Palle! zu einer rt'geJmässigen Strasse allsgebaut.
Uiese W'and be!jchl'eibt einen Bogeu 1 dessen Sßbcitel dem FlustJhmf
entgegen gekehrt ist und der deu Zweck bat, die Kraft des
\Vasser mit grösserel' Sicherheit aufzunehmen. Der Krümmungs­
halbmesser beträgt für unseren Fall 125 ID.

Dei der 'ralspcrre bei Marklissa beträgt die grösste Höhe
dieser Staumauer 45 m, welches Mass bis auf die feste FeIssohle
gemessen ist, von der Talsohle gemessen beträgt sie 40 m; die
grösst.c Breite der Sohle dieser ..Maner ist 40 In, diejenige der
Krone 8 m.

Um die lieglllierbarkcit der Wassel'menge  n erreichen, be
. finden sich im unteren 1'eil der Mauer zwei, durch Scbieher wasser­
dicht abgeschlossene Robrdurchlässe, welche gleichzeitig den Zutluss
zu einer Kraftstation bilden saUen, welch' letztere jedoch noch
ihrer Ausführung ha Tt. Während der Bauzeit der Mauer musste
naturgemäss bereits dafÜr gesOl'gt werden, dass eine regelmässige
Abführung de:-1 Hocbwassers erfolgte. Di€'s wurde dadurch erreicht,
dass man durch die natUrlich steinigt.etl Talwände sogenannte
Umlaufstollcn bogenföl'mig führte. Die IIf'l'stel1nng dieser Umlauf­
stollen war der Beginn der ganzen Ausführung. Der Durchbruch
derselben geschah am 17. Mai '1902. Der Beginn der Maul'el'al'beit
fie] auf den September 1902.

I Die Umlaufstollen sind im Lichten 5ßO ru weit und je

225 m Jang. Beide Stollen sind an ihrer Einl11ündungsstelle a.uf
etwa 17 In wk1ssel'dicht abgeschlossen. Oas Innere dieses A b­
schlusse::;; zeigt 3 A b:ilussrohren mit Schiebern. Werden diese
Schieber geöffnet, so wird dadurch das angestaute Wasser abgelassen.
wobei bis zn 110 obm Wasser pro Sekunde herausströmen können.
Zum Zwecke der leichteren Allsführung war vor Beginn des Banes
noch ein Wehr angelegt worden, welches den Fluss in die Ullllaui­
stollen lenken sollte. Dieses Wehr bestand aus Beton und war
30 ro lang, 9 m hoch und 6 n:: unten, 1,50 In oben breit aus.gefUhrt. Er.

(Fortsetzung folgt.)



Ab 15. Deze1nber
werden fÜr das I. auarlaf 1906 die :t9bonnemenlsbelräge vom
Brieffräger eingezogm.
Von denjenigen merten ,;I}/;onnenfen  welche unsere J?achschrift

beim Verlage direkt abonnierten und n/chi unter
Kreuzband 6ezfehcm:J wird der Betrag von  18 mir. a6
15. lJezemoer per Oaehnalzme erhoben l1Jer. en) sofern
nicht vorherige clnsenc1ung erfolgt, da die lf6erweisung
an die Post bis dahin zu erfolgen Aal.

Zug/eieh bliten wir unsere leser, unseN J1aehschrift weife]'
zu empfehlen) 682117. uns Adressen von Interessenfen
mifzufei/en.

Staatliche Regelung des Submissionswesens
in der Schweiz.

ie Regierung des Kantons Zürich hat eille Verordnung betr.
die Vergebung von staatlichen Arbeiten und Lieferungen
er1assen, die 32 Paragraphen umfasst. Die Verordnung

ist das Ergebnis grundlic!wr Vorberatnugen einer FachkommissioD,
die allS Vertretern der Arbeiter und der Unternehmel' zusammenge­
setzt war und die der Vorsteher des BauweRcns, Regierungsrat Kern
leitete. ZUl' Vergebung gelangen sollen alle staatlichen Al'beiten,
welcne nicht in Regie ausgefübrt werden. Unter gewissen Um.
s1;1indeo kann die Vel'gebung der Arbeiten auf deltl \Vege der
bescbrankten Konkmrenz erfoJgen. Ohne Ausschreibung könm'n
Arbeiten vergeben werden, deren Wert 1000 Frank nicht übcr­
-steigt. del'en Ausführuuq dringlich ist, besondere Befähigung er­
heischt, durch Patents<;hutz bescbränkt ist oder die wegen ihrer
Eigenart sich Zhl' Ausschreibung nicht eignen, wenn sie zur Br­
g1tnzung einer ansgeschriebenen Arbeit nachträghch erforderlich
sind. Arbeiten die sich zu jeder Jaln'eszeit aU;jfühmn lassen, sind
möglichst fi'ühzeitig auszuscheciben und zn vergeben, so dass sie
-in dee für das betr, Gewerbe stillen Zeit ausgeführt wel'den können.
Dje BowedJer bleiben vom  ingabetcrmill an für die Dauer von
4 V\'ochen an ihre Angaben gebunden, soweit nicht die Ausschl'ei­
bung a11dere VOtschiften enthält, Von der erfolgten Vergebung
deI' Arbeit oder Lieferung sind alle Bewerber in Kenntnis zU setzen,
Dieselben sind hierbei darauf auimerksam zu machen, dass das
Er6:ffnungsprotokoll und eine übersichtliche Z11sammenstelhmg del'
SchlusSSllll1men wä,hrend der folgellden 3 vVerktage zur Einsicht
nahme offen liegt. Die Zusammenstellung der Schlusssummen
.steht w11brcnd der nämlichen Fdst auch den Yertretern der
Arbeiterschaft zur lÜnsichtnahme offen. Bei der Zuschlagscrteilung
ist keineswegs die niedrigste Forderung llllbedingt zu berück­
sichtigen. Der Zuschlag darf vielme1l1" nur auf ein in jeder Be­
ziehung annehmbares. die tüchtige unel rechtzeitige Ausführung
-der betreffenden Arbeit oder Liefertmg gewährleistpudes Angebot
,erteilt werden. An geschlossen von dt:n' Berücksichtigung sind
unten anderem Angebote, welche von Untemehmern eingereicht
oind, die Wr tücl1tige, ptinktliche und vollständige Ausführung die
.etforderliche Sicherheit nicht bieten oder Löhne zahleu oder Arbeits­
bedingnngen steHeJ}, welche hinter den in ihrem Gewerbe üblichen
Löhnen bezw. Arbeitsbedingungen zurückbleiben. Ais übliche Löhne
gelten vor allem diejenigen, welche in Lohntarifen entha.lten  ind!
die gemeinsam von den Unternehmer- und Arbeiterorganisationen
aufgestellt worden sind, Die vergebenden Behörden sind berechtigt J
alle diejenigen BestimmulIgen aufzustellen, die für richtige Durch­
führung der in dieser VCl'ordnung niedergelegten Grundsät.ze cr­
forderlich erscheinen. Insbesondere können sie aen Bewerbern
Pragen übel' die Höbe der Löhne, tiber die Arbeit zeit und über
Lohnzllschlag fUr Überstunden, über Herkunft bezw, Fabrikationsort
der zu liefernden Waren zur Beantwortung vorlegen. Die ge­
machten Angaben siud für die Bewerber bezüglich der A usfübrung
i!er Arbeit oder Lieferung verbindlich. Bei annähernd gleich­

I wertlgen AngeboteIl und bei freihändiger Vergehung ist unter.. d b

einzelnen Firmen möglichst abzuwechseln und ist den einheimischen
vor den auswärtigenFirmen der v orzl1g zu geben. Angebote von
Produktivgenossenscbaften und. Kollektiveingaben von' gewerblichen
Berufsvereinen sind zulässig. Ergibt die Prüfung von' Kollektiv,,:,"
eingaben, dass durch Ringbildung eine illoyaie Preissteigerllng be;.
zwef' kt wird, so kann die betr. Arbeit freihändig vergeben oder
in Regie ausgeführt werden. Die Behörden sind berechtigt, den
ausfahrenden Firmen direkte Anweisungen zu geben. "Übernommene
Arbeiten und Lieferungen dürfen nur mit besonderer Einwilligung
der vergebendeu Behörden an Unterakkordanten weiter vergeben
werden, Der Unternehmer hat die U t1terakkorde der Behörde zur
Genehmigung vOl'Zulegen.

Kleine Nachrichten.

Zalenze. (Unterbrechung eines Neubaues.) Eine
zwangsweise Einstellung hat am 25. November der Masursche
Neubau erfahren. Die Bauerlaubnis wal' nicht erteilt worden,
weil der Bauplatz von der Kleophasgrnbe unterfahren und deshalb
nicht baus1cher 1st. Trotzdem wtll'de mit der AufflihrunIT des Ge
bändes begonnen. Dje Arbeiten wurden 3 mal polizeilich o-verbotcll,
abet immer wieder von neuem fortgc:;dzt, bis am 25. November
der Poliel' Hepinek ans Domp festgenommen wmde und die Arbeiter
die Baustelle sofort verlassen mussten.

Paris. (Ktinstlerkolonie,) ::gine Deue grosse Ktinst1el'
kolonie, an welcher sich allch mehrere Deutsche beteiligt haben,
wird nächstens am Mittelländischen Meere entstehen. An der
Baie de Cavala1re haben Schriftsteller und Künstlel', wie; Vjctorien
Sardon, Armand Dayot, Abel Faivre, Nenot OS,''. usw: Grundstücke
mit Aussicbt anf das Meer angekauft, welche mit Villen bebaut
werden sollen. Man hofft. daselbst eine Kolonie 7.U Stande zu
bringen, in welcher eine au gewählte Gesellschaft. unter Ausschluss
von 8pieJhöllen und gerauschvollen Festen die Ruhe des Landlebens
genie.ss8n kann.

(Die Sambesibrücke,) Je mehr das grossartige uritiscbe
Bahnprojekt »Vom Kap zum Nil« sich seiner Tölligen Durch
führung nähert, desto deutlicher sieht mall, welche wunderbaren
Landschaftsbilder dereinst die Fahrt auf dieser Riesenstrecke ent­
rollen wird, Den Glanzpunkt bildet dann jedenfalls die im Ba.u
beoriffene Brücke übel' den Sambesi unmittelbar bei don 'Viktoria­
fäUen. Obwohl sie sich als technisches :Meisterstück mit anderen
Brfickenbauien, wie z, B. denen von New-York oder vom Fortb ,
nicht messen kann, '.vird die Sarnbesibl'iicke doch :mit ihl'er einzigen
650 Fuss breiten Spannung und dem grandiosen Hiatergrunde der
tosenden, stäubenden Wassermassen in il.sthetischel' Hinsicht wohl
deu ersten Rang unter aUen Brücken der Weit einnehmen, Der
Bau der Brücke wurde damit begonnen, dass ein Raketenschn s
über den unheimlichen Canyon hinweg ein Sei] von einem Ufer
zum anderen warf; an dem  eil wurden dann stärkere Stahltrossen
hinübergezogen, und diese bildeten die ersten Gnmdlagsll der
kühnen Konstruktion. Um UnfltIle nach ::Möglichkeit zn vermeiden,
wurden unter dem Brü kenbau Netze anfgespa1111t, »um hinab­
tallende Arbeitel' und \Verkzeuge aufzufangen«., wie der Ingenieur.
bericht in gemlitvoll- summarischer 1,Veise sagt, Man hofft die
Briicke bis zum Sommer 1906 zu vollenden,  ocb. eine fUr
Touristen intere::.sante Mitteilung: Es ist dort im Iunern Afrikas
bereits ein Riesenhotel mit ;>til'st clns accomodations« im Bau
begriffen.

Rechtswesen.
(Nachdruck  - rboten,)

rd. Der Anbau an unfertigen Strassen. Ein Grnndbesitzer
hatte vor langer Zeit 2.n einem schmalan Gartenwege ein Rr..llS
erricbtet, Dem Wege fehlten damals noch alle Merkmale einer
zum Au bau bestimmten städtischen Stra-sse. nud zwar neben der
Beleuchtung und Entw sse:nmg vor allem i.l,L1cb die Pnasteruug,
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Gel'aume Zeit später wurde der Vleg zur Strasse hergerichtet, die
gegen frühtw um etwa 30 cm erhöl1t und gepfiastert wurde.
D:Lraufbin macht.e der Bc::;itzer deB Ha.uses Entsc6.tidignngSrlllsprtiche
gegen die l{pmmunc geltend, di  Q,lW\t, .in drll. V Qripst mtcn zn
einem gross 11 Teile föt: berechtigt er4}äd,:, dagegen.' insoweit" alfi
sie sich auf das servitut.arische Hecht deI: H<!- seigf'ntümel' an den
städtischen SLl'l1S ell stütJ'.ten, für uqbegründet er\dä..rt wurden. -----:
Hiergegen legte der Klägel RevÜdon beim Reichsgericht ein. Dei'
höchste Gerjeht bof machte seine Entscheidung d,woll abhängig,
ob die Stn"Lssc Zllr Zeit der Errichtung des HauR8s, fÜr welebci>
das enväbnte Sf'.j'v t\ltariscbo Recht in Ansprnch gClJOmmen wird,
eine  tädtiscbe, fÜr den Allban,".b(! tirtJmt  Str,asse wa,r, die <tuch'
naoh den damaligen Verhältllis en, A.us01mllll lgell nnu Besti muDgen
zu diesem Zwecke Hll w sentli ben hergerichLet war, oder die sich
wenirrstens damals in einem 7.n:=;ta,nde befand, we1cher," sie als eine
llach '""'dem "\iVlllen der GemeJndti \I.nm Anbau bestimmte und berüite
Strasse erscheincn liess. Dieser Sinn liü 't. ja aneh den bcrcitr;
früher vom Beichsercricht al1f.rl'stellten Grundsätzen ?ugrnnde, woul1.ch
Jie Gemeinde, cli: ejn gewi se,j 'terrain 1.;nr Strasse erklärte, damit
zur Bebauung der anliegenden Grundstücke auffordert, und ferlll'r
dass eine Gemeinde. wenn sie eine Strasse  lllH Anbau herricbtet,
damit einG Hanr1hmg "\'oJlzieht, elie unmittelbar ihren dahingehenden
"Villen Zlllll Allsd!'1lck hringt, dass der Anbau an der Strasse er.
folge, dass dIese Zllm Zwrck der Verbindnng und des Verkehrs
mit der tibriercn Stadt von den Eigentümern der daran errichtctfJu
Hä.user benn-tzt werde und ihnen' in dieser Beziehung dienstbar
sei - VOll etwas derartigem ist hier keine Rede. Als daR H<i.uS
des KJH,ger  seillerzt'it errichtet wurde, fehlten drm fraglichen
\Vege noch alle Merkmale einer zum Aubtu bestimmten städtisc:l1en
Strasse. Wm' sich an einer in solchem Zustande befindlichen
Stn:1f; C anbant, tut es allf spine Gefanl' und kaun nicht erwarten 1
dass die Niveanverhiiltnisse stets dieselben bleiben. Entsteht ihm
dal'i:Ll1s elll Schade,  o mll"S Cl' ihn ebrn seiher hagen. V on ejn m
servJtntliJ'is.chen ReclJt des klagenden Ihushosltzcrs an dm. "jch
vor  eilleJl] Grlll\lÜlück entlan£; ziebenden St.rasse kann also keine
Rede ..,eil1) und das Jllusste Z\1r Ablehnung seiner Ansprüchü führen.

Hande/steil.
Preiserhöhung für Dachpappen. In einer am 25. d, Mts. in

Lei pzig slattg"ehabten, zahlreich besuchten VersammJung der
Iv1ttteldcutschen Dachpappen - Fabrikanten wurde einstimmig be­
schlossen: "Oie Dachpappen-Fabrikanten sind zufoJge erheblicher
Preiserhöhung der Rohpappen gezwungen, eine Erhöhung der Dach­
pi\ppenpreise eintreten zu lassen. Sie sind dahin  ibereingekommen,
fÜr sämtliche Oachp<'ippcnsorten den Preis uni 20 Pf. pro 10 gm-Rolle
zu erhöhen. Die letzte Nr. (sogenannte Schieferpappe) erfährt eitle
Preiserl1öhung von 10 Pf. pro 10 qm_HolJe u . Diejenigen Dacl1pappen­
FabriJ\anten, welche Daclldeckungcn ausführen, werden diese Erhöhung
fÜr fertige Dachdeckungen bcrücl\sichtigen und für solche eine Preis­
erhöhung von 5-10"/0 vornehmen.

Firmenregi ter
B res J a u. Breslauer ffolzbearbeitungsfabrik Recker, Loewe

Bi CO'I G. 1n, b. H. Die Gesel1schaft ist aufgeJöst. Der bisherige

GeschäftsfÜhrer t aufmaJln Kurt Seifert, ßresJau, ist Liquidator. I

ß ca t c n hof bei Pr.-friedJand. Neu eingetragen: Dampfziegelei
Beatcnhof, Inhaber Guts- und Ziegeleihesitzer ßCfJlhard Wegner
in ßeatenhot.

Dan 7. i g. Neu eingetragen: Vereinigte Ziegeleien zu Danzig,
e. G. m. b. H, Vorstandsmitglieder sind: Kaufmann Richard
Schneider, Danzig, Gut besitzer Otto Römer, Mattem, Kaufmann
Hermann Sass, Langfuhr. Die Haft.summe fÜr jede11 Geschäftsanteil
beträgt 8000 M.

Z 0 b te n. Maschinenbauanstalt August Eckstein. Die Firma ist
1:!cändcrt in Maschinenbauanstalt August Eckstein, Inhaber
Pauline EcJ{stein und als Inhaberin die vw. PauUne Eckstein geh.
!'lartrwmn zu Zobten eingetragen worden,

I(o"kllrse_

Go] d a p. Bauunternebmer Rudolf Lessau.
J\1 a r go !l j i1, Maurermeister Theodor. Hoffmann.

literatur.

Das Kö bers  " ,  ,trahre.nd,i, warn, ,< erf: J,1 e1f,: :e:IfI,. ,Kgl,.  a.urat
Kö r b e q ,Pi':i."vatdo ent an/der Technischen Hochschule zu
Obarlottenbm.g. Verlag VOll '¥ilhelro Ernst & Sohn.
Bedill W. 66. Preis] ,50 M,

ermöglicbt die mathemat.isch korrekte Herstellung: perspektivischer
Zeichnungen aus df'm geometrischen Rntwllrf mit erheblichen Zeit­
gewinn gegen alle -bii3her gebräuchlichen' .Method n. Namentli{;h
bei der perspektivischen Darstellung von komplizierten' Gebäude­
anlagen mit bewegtem Gruudri s, mit gekrUmmten Flächen, Abside1).
geschwungenen Treppen llSW" sowie bei der perspektiviscben Dar­
steUung von Garten- und Park-Anlagen mit verschlungenen Wegen
in kupiertem Terni.in, von Grot.teIJanlagen und Gartenarchitekturen
aUel" Art, deren schaubildlichB Konstruktion überau!'. schwierig und
li.tngwif'rjg war, iF:t d81' nut.zbringende Gebrauch des Diagramms
in die Augen fallend: Die per:::pekt,ivische Lage eines jeden Punktes 1
gleichviel welches, wird durch drei einfache :lirkelmessnngen ans
den geometrischen Zeichnungen gewonnen ulld unmittelbar 1 unter
\VegfaJI aller Hiltslinien' und Hilfskonstruktionen, in das Schaubild
eincretracrell. In gleicht.n. \Veise wie zur Herf'.tcliLma von Schau­
bildern  us dem g(;ornetrischel1 Ent.wurf wird das Diagramm anch
zur Gewinnung dei. geometrischen Aufnahmezeichnnng ans dem
perspektivischen bezw. pbographischen Bilde eines Gegenstandes
benutzt »Abgekür7.tes \'[e(!sbiJdverf'a.hren«). Vorasusetzaug ist
hied)e-i 1 das phot.ographiscne Bild Messbildeigenschaft besitzt.
d. h. da s dasselbe per:,pekt.ivisch unbedingt richtig und frei von
Verzerrungen ist, wie sie die von Amateuren hergestellten adel"
im !landel källfI.ichen Pbotogj'apbien hänflg btJsitzen. Dureb Kom­
bination deR Konstl'Llktions- mit dem Rekonstruktionsverfahren
endlich wird es dem Baukünstler ermöglicht, die Einzelheiten
eines EntwUl"f  im perspl:ktivischen Bilde 7.U entwerfcn, bis zum
räumlichen W ohlklauge abzuf;timmen und alsdann die fül' die Aus­
führung erfol'derlichen geometrischen Abmessungen Jes Entwurfs
<l,US dem SchauLilde abznleiten, DUl'ch ein solches Vorgehen
werden viele .Massstftobsirruugen verrlliccl.:m und )lodellkosten ge­
spart werden können. Das Strahlclldiagra.mrn ist anf unveränder­
licbem Panspapier gedruckt und wird, zum t5chutz gegcn Zer­
knicken, in einem Pappfnttcml gerollt aufbewahrt. Die Ge­
bntuchsanweisung ist, dem Diagramm, seitlich a.ufgedruckt bci­gege 1 Jen. Areh. 1)......

Streikbewegungen.

Ost r 0 wo, Die hiesigen vel'einigtcn Maurer und Zimmerer
haben in dieser Woche bef3chlossen. zu Beginn der nächsten Ba.n­
saison nur dann in einen Arbeitsvatrng zu willigen, wenn ibnen
pl.O Stunde in der Stadt O$trowo 3:3 Pt'. und bei Arbeiten ausseL'­
hf1Jb der Stadt 35 PI'. bewilligt werden. l:3ishel' bc1ief sich de].
Lohnsc1.tz pro Stunde durchweg aut' 30 Pr.

Ausgeschriebene behördliche Stellen des 03tens. 00 t t b 11 s_
Direkt,ion des Wasser- und I<anali:mtionswerkes': IuO"cnieur oder
Techniker, Meldung bis 7.nm 1 G" Dezember 05. - R;  te n b 11 r g
o p r. Regierul1g:':3baumeister 'l'rümpert: Regierungsbauführer au:'
etwa 6 !\Jonato, - 11' h 0 r n. KgI.' Kreisbauinspektion : Architekt
auf etwa 2 .MoDate. - Bunz[all, lVhgistrat: Hochballtechniker
per 1. Januar 06, Gehalt 1500  L - Breslau. Oderstl'omban­
verwaltung: IugrnjcHl'.

Unserer heutigen Auflage liegtein W -­
Prospekt von' E. Heckendorffs
Verlag, BerJin SO. 26, Reichcn­
bergerstrasse 36, Über das

8"....1'''''''",>1 H}()6
bei. Oie Anschaffullg des preis­
werten und inhaltsreichen Buches
können wir bestens empfehlen,

Zum Abschluss vau Neubauten
fÜr

Gas  u. Wasserleitung
elllpfiehlt sich in Baukreisen

vorzüg!. eingeführt. Vertreter.
GeiL Anerb. sub. M. 624, Exp. d. Z.

Verantwortlich für den redal\tlOnel1cn Teil: AI'r.:h. .Riell. Ender£, J}rCS(:llf I
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Bau i Bauherr i ATIsflihrender

Br slau, BrigittenthaJ 5, Aufbau I beg. I tlugo_ Kuechlcr, Kaufmann, 1 1 Jastr embskj, .Maurermeistcf,

emes Stockwerks Grabscl1enerstrasse 138 Hemrichstrasse 14
- Ebereschenallee 17, iimBau Or. med. Alfred i\'1ethncr, prakt. Max Mathis, Areh. u. Maurer

Ecke Rüsternal1ee, Neubau I Proj. Arzt, Tauentzienplatz 7 meister, Sch\verinstr. 29
einer VilJa und Gartenanlagen

- vTlI henaJ1ee} Neubau einer Rohb. v.     i   l'eeHf Ptmann 3. D.) Alg I  f  ' l augesChäftJ
- Hedwigstrassc 58, Neubau Proj. Julius Coho, Stukkaturgeschäft, Fr. Krämer, Baugeschäft,Etagenhaus Rosenstrasse 14 Piastcnstrasse 28
- K:aiscr Wj]helmstrasse 119, Erd. Pau} Rother, Architekt, l,örner.. Max J"Iathis. Arch. u. Maurer.Neubau herrsch. Etagenhaus strasse 45 meister j Schwcrinstr. 29
- Lehmgrubenstrasse 53, Neu- Rohb. Pendzialek, MaJcrmcistcr, PanI Boy, J\Iaurermeister

u. Umbau Eta ellhaus I Bohraucrstrasse 48 a Herdainstrasse 21 '
- Ende Matthiasstr. (am Kanal), Proj. Gross.Pognler Verhlendstein. Noch nicht vergeben

Neue Trocknerei als Umbau werke, G. m. b. H., daselbst
am Ri ngof eo

- Sactowastrasse 52, Aufbau
Seitenflü,gel fÜr Dr. J:.Isners
Privatklinik

- Schmiedegasse 41/43, Neu.
bau zweier Etagenhäuser

- Schwcidnitzcrstrassc 32, Inn. beg.
Umbau im Parterre und den
EtaGen

Bisch"'ofswalde bei ßrcsIau,
Rin,gofcn- und Schornstein­
1..tmbau

Hasemut bei ßreslau, Ringofen­
und Schornsteinumhau

Maifritzdorf bei Reichenstein
1. Seh!., \Viederaufbau des Pul­
verwerl{cs II und Umbau das
\Ver]{cs I

beg. Verwa1ter: Picha, Museums­
beamter, daseIbst

W ciss, Maurermeister, Neu.
dorfstrasse 116

Proj. PanI Thor, StempeIfabrikant,
Wörtherstrasse 15

Rüster, Hutfabrikant l Sch\\,Teid.
nitzerstrasse 21

Nocli nicht vergeben

WiJhclm Beek,l\1aurermeister
Gabitzstrasse 90

Proj. Langner, Oberamtmann, daselbst Noch nicht vergeben

Prof. H. Probst, ZiegeJeibeisitzer,
Breslau, Neue Junkernstr. 36

Proj. \"1. Güttler, fabrikbesitzer)
Reichenstein L SchI.

Noch nicht vergeben

Vergeben

Vor iuloahme jeder B"adrBss£ wird dles£lhe dnr,il N"il"age bei dem BauherrD lenl"lIIer!. Wu d"uueh Fehler 'üflommeu, hilt" wir.
um Hn"" KüfrBSoondenlen da,"ul "Imerisam mach" zu IÖODen, Dm geN, Naehr!,h!.

Gebr. KörUng
Aktien.. <lesellschaft

Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9.
(Ingenieur.Bureaus: Gleiwitz, Görlitz, Glogan).

jWotoren von 1/ 2 -ZOOO ,. S.
für Leuchtgas, Hochofengas, Sauggas, Benzin,
Benzol, Spiritus. Komplette Sauggasanlagen,

AnschJ.ä.ge kosto:::!.:1.os.

hrun e
Ausführung von sämtlichen Brl!.mnenanlagen.

Kompl.rumpanlage f. W gHiNiN::& rl O l " tlID ßß n für Gemeind.?n, GüterHand- u. Kraftbetrieb U\I)\I)U I!.!i U \!) und Stadte.
CBIDentrohre werden zum GebraJlGh an Ort und StBl!e an[eferti[t.

Gw Schrage, Whdary bei Posert.

r . iege; sdorf e

Verblender, FormfIeine, glafier!.
SIe'ine, TerrCiRoHen,

Bedad1ungs-ffiateriaHen ek.

melsse Glasuren aui
melssem 5cfierben.

I 1.7erjrejer:
PauI Göbe, J3reslau

neue: 'I'auentiemilr  1-8.

TefejJ'i"i!24.61._

Bau chloral
Dampfsägewerk und

Ho Izbearbe it ungsfabrik

Gustav Ollendorfr
N ene Tanentzienstr. 20

T.:lopbo<J N1"_ 477

H. Meinecke junior
BresIau I

Ohlauerstrasse .43.

"TELESCOP"
Warmwasse.-Heizuflg

vorn Küchenhcerd aus.

l Gottwald
Breslau

2! 1¥ihllchen  j
Gas- 9 Wasser-,
Kanalisa tions­

und

Brnnnenbanten.
Ausmhr'l!:mg

aller JReparaturen
auch im Abonnement..

G  r .
Hirsch!J erg i. SchI.

Sand 37 a.
Fabrikation v. Mosaik-Böden

Treppenstufen
Tisehplatten von Terrazzo
Grabdenkmäler v. Terrazzo.

Wir bitten /lnsere Leser bei Benutzung des" Anzeigenteils auf unser Blatt Bezug zu neflllJl'w.
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AusfÜhrenderBilU

Brüc!{enbcrg i. R.., Wohnhaus; imBau f\ermann Breiter, dasclbst
anbau

Wohnhausanbau imßau Emmler, Hausbesitzer, daselbst
Neubau Wohnhaus

beg. I Häring  daselbst
imBau Emil Schmidt, daselbstNeubau Wohnhaus

- Neubau Wohnhaus Proj. Pau1 Tietze J daseIbst

Proj. Nitschke  dase]bst

P1Of. Knob1och, dasclbst

- Neubau Wohnhaus

- Neubau Logierhaus

CUt1l1el'sdorf, Kochstrasse, imBau Fr. I\och  Bauunternehmer,Neubau Wohnhaus Warmhrunnerstrasse 3b

I\i'ul11mhübel 1. R" Dorfstrasse, I ' imBau Antoll, Scl1uhmachenneister,
Neubau Wohnhaus dascIbst

Querseiffen io R.., Neubau imBau l\rause, Gepäckträger, daseIbst
Wohnhaus

Waldenburg i. Seit!., Neubau
eines Lazaretts

Hohenlohehüttc, Neubau eines
Kasinohauses mit Leseha\1e u.
Resta LJrationsIokal itäten

!\attowitz, I-Io!tzestrasse 27,
Umbau des Restaurant "Nuss;
baum"

l\önigshütte, Annenstra::Jse,
Neubau einer Ziegelei u. Ring;
ofen mit Dampfbetrieb

- Eckstrasse 18, Neubau tck- Proj. ValentJn Pogrzeba, Baugeschäfthaus Bismarckstrasse 52

Erd. NicderschIesisch. ! nappschafts;
verein  daselbst

Proj. ' I-Johenlohewerlw, Akt.-Ges.,
daselbst

Proj. .Karl Ritter, Bierverleger, Holtze;
strasse 15

beg. Oskar Namockc!, f:igenÜimer u.
Unternehmer, lohannesstrasse 1

Ende, Baugeschäft, Stein
seiffen i. R.

H. Kahl, l\1aurermeister, Arns
dorf i. R.

Endc, ßaugeschäft, Stein;
seiffen j. R.

H. Kahl, Maurermeister, Arns;
dorP i. R.

Ende, Baugeschäft, Stein
spiffen i. R.

H. Kahl, Maurermeister, Arns­
dorf i. R.

Ende  Baugeschäft  Stein­
seiffEn i. R.

Derselbe

Ende, ßaugeschäft, Stein

I seiffen i. R.Ende  Baugeschäft, Stein
seiffen i. R.

1\<11'1 läger 8} Sohn, Bau­
,geschäft, daselbst

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

In eigener Regie

In eigener Regie

w. ZiMMERSTÄ'DT
FILIALE:

B.R JE @ L .  U" BCI!'UUC!!'stJl'ssse .ii>6 s
Telephon 1831

Spezial = Fabrik
für Zentl'al  Heizungs  11 1iiftungs  Anlagen
Niet1er([ruci( naml)f- u, Warmwasserheizungen

Luitheizungen
Warmwasserbereitungs - Anlagen

für Villen, Wohnhäuser, Schulet!, I{irchen, Krankenhäusern, Fabriken ete.

Dampf-, Koch- lind Waschküchen- Einrichtungen
;I;'Q,OJ -'; ;L?:JE!On]J,EIJ: G':;t,,,,,

D. R.-P.
I(essel Hir Was scll'- und

Niedel'druck-Dal11pfheizult!J.

W I<   Qi)0  "OO'il'1I{;;J'''''''''''''''"'''''''.:<I QI

@ Oberschles. Beton- u.Tiefbau-Unternehmung

I ', Telegr..Adr.: Tie/befon .GleiWifZ.. , G. m. b. H. fernsprech.Anschluss Ne. 1187.
Bureau und fabrik: onenwntz 0.=8'9 Tarnowitzer Chaussee Nr. 15/17. I

I) Zweiggeschäft: ILaurahtiltte, Hugostr. 3. !

I AUSfÜh : :'";: ;';';:   " ::' ::; ::';: "  ':er Ar!.1
I Betoneisen:= li.on.struldioner!l@ .1
S p e z i a I i t ä t: Brdilea<>:enbaulten 9 0
I DJi'e!ij en'selme Massnvdeeke, I
(I Gi'osses lager von Zementbeton-Rölll'en, sonstigen Kanalisations-Artikeln I

und diveI'sen Zementwaren.
0@ @  ci..lD..  @@l E> \mh 1.: 'Jm>  !'J(\\W  >:a:

BiIIigst0 B0zIIgsquelle
fÜr

Verblend .Steine !
])aeh-Steine!

Deeken.Steine!
Radial-Steine!

Challiotte-Steine!
Klinker. Steine !
Ton-Röhren!

Zement-Röhren!
Zement. Dielen!

Portland.Zemente I
Bau.Kalke!

Gips. Dielen!
Rohr-Gewebe!

Strassen-Sinkkasten!
Zwischenwand. Platten!

Vieh-Tröge!
"Hereula"-Farbe!

Rabert Kircfu'Ief, Görlifz
Baumaterial.-Grosshill!l.

Breslau I, Stadlthealer gradeübel'.
T.l'pl"" 7S29 Filiale: Kattowitz.

Treppen...

I , geländerBalustraden
in jeder Ausfühl'Ullg

H. Kracht
B r eslaIl17,Schmiedegasse6Z,---'-­
......,. "n n.'" "''''..
Kurt Feuerstein

Zi1lilingenieur
Königshütte 0.-8.

:J!'ernSlll>echcr Nr. 62.

Technisches Bureau
und. 'Verh,- tuU

für Wasseralllagen jeder Art
Balle. u. Kloseteilll'icltlllll ell
n......lisatic...en }'p.

Yel"lre1.nngOJJ erster l il"men der
te( hniBclleu Branche.

H,7     .. "' "" -" _.  =
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Bau I Bauherr i .A.llsl'nl1renderI I . .

beg. I Samue! Roth, Kaufmann, I\aiser- G. Wüstehube, .Maurermistr.,I strasse 5 I l\aiserstr. 50
Proj. I R. \Vachsmann, l\aufmann, I I'loch nicht vergeben

I I\reuzstrasse 18 I
Prolo Adolf Lewiu, l\aufmann , Rin!?:; Noch nicht vergebenstrasse J

imtlau E. u. C. I\örner, Nlaurer- und
Zimmermeister, Langfuhr,
Labesweg 4­

beg. 1::. 11. C. Körner, Maurer  und
Zimmermeister, Langfuhr ,

Labesweg 4 Ibco. frau Emilie Oercks, 'Witwe, Am PauI Burchardt, Baumeister,Jakobstor 12 Pfefferstadt 78

imßau Stephan Landmann, Kaufmann, 1 1 E. u. C. Körner, Maurer  und

daselbst Zimmermeister, Langfuhr,
Labes\veg 4.

beg. J\'lax Baden, J\aufmann, Haupt- In eigener Regiestrasse 131 i
beg. Adolf Woick , Handelsgärtner, I n eigener Regie

l\'larienstrasse ,)
Proj. Ernst Hinze, Restaurateur, Am Noch nicht vergeben

Johanisberg 15 I
!

Königshütte, Kaiserstrasse 5,
Neubau Warenmagazin

- Kreuzstrasse 10, Abbruch
eines alten und Neubau eines
dreist. mod. Geschäftshauses

- lHait.zenstrasse 4 Abbruch u.
Umbau des Gesbhäftshal1Scs
auf 30 m front

- I\aiscrstrasse 11 1 Umbau der beg.
Parterre lokalitäten in ein
Möbelmagazin

WiJheImstrasse 15, Neubau
Wohnhaus

Laurahütte, Böhmstrasse 19,
Neubau Ecketagenhaus

- Wandastr. 1 u. Hermannstr. 2, Proj.
Neubau zwei t:tagen]läuser

- Hermannstrasse 4, Neubau
\Vohnhaus

- \Vandastrasse 51 Neubau
Wohnhaus

Landsberg a. W., Bau eines
mod. Schützenhaussaa]es

Unruh stadt Pos., Errichtung
einer Mo]kereianlage

Setlin Porn., Neubau einer600 m
langen Landungsbrücke

SchelIrnühl, Kr. Damiger Höhe, Proj.
Neubau einer Schwefe]säurc
und Superphosphatfabrik

Danzig, Zigankenherg, Neubau Proj.
Etagenhaus

- Rickertweg, Neubau Etagcn- beg.
wohnhaus

- Rickertweg, Neubau Etagen  Proj.haus I
- Am brausenden Wasser 2, Proj.

Abbruch des .a]ten Gasthauses I
u. Errjchtun  eines mod.Wohn
u. GCSClläftshaltSeS bezw. Re;
straurati oos]01\:a1 itäten

- IV. Damm 7, Gr. Neubau ein.
W ohn- und Geschäftshauses

- I\oJkowgasse 19, Neubau
Etagenhaus

- Jakobsneugasse 10/11, Neubau
Etagenhaus

- Jozengasse 11, Umbau des
Geschäftshauses

Langfuhr, Rosengasse2, Neubau
EtagenhalJs

- Mirchauerweg 11, Neubau
Etagenhaus

- Am Johannisberg 15, Par
ze1!ierung des Grundstücks
zwekcs BaucHs rl:lebrerer hcrr
schaft1icl1er Villen

M. Luckhardts Nachf., Möbcl
halle, daselbst

Proj. Steinitz, Kaufmann, Kaiser­
strasse

imBau Ragus, Eigentümer, Rossberg bei
ßcuthen

ßcrnard Pietsch, [jgentümer,
Ratibor

Proj. PauI Sluza1ck, Bergassistent,
daselbst

Proj. Albin Sohek, Schlossermeister,

I daselbstProj. Vorstand der Schiitzengilde,
I dasclbst

Proj. 'förster, iHolkereipächter, Gross
I dorf b. Unruhstadt, Bez. Posen

Proj. Gemeindevertretung, dasclbst

Dr. Pau! Schubert, Breslau,
Augustastrasse 79 und Felix
KIo55, Danzig

Max Hartmann, fabrikbc5itzcr,
Langfuhr, Eichenallee 1

August A]hrecht, Ma]er, Neu­
fahrwasser, Kirchenstrasse 7

C. Wiebe, Bauunternehmer,
Neue Sorge 10

Erdmann Görtz, Gastwirt, fisch­
markt -!6

G. \Vüstehube, ,Maurermstr.,
Kaiserstr. 50

rranz Jaunich! MaurermeisterGimdtstrasse 20 '
Jurski, ßaugeschäft, Beuthen

Noch nicJlt vergeben

Noch nicht vergebe!}

Noch nicht vergeben

Ausf. des Projekts: Fr. Gott­
lob. Architekt, Berlin

Noch nicht vergeben

August Spruth, Greifswald
Pom.

Von dem Bezirksausschuss ist
nunmehr die Genehmigunerteilt \vorden 0'

atto Schmidt, Baumeister, :-.
Danzig, Lastadie 35 a

Georg Uppke, Arch., Danzig,
¥leidcngasse 31

R. \Valter j\larks, Architekt,
Ketterhcgcrgassc 2

Bruno fey, iV1aurcr- und
Zimmermeister! j\1ause
gasse 4.

OieseIben

Dieselben

saik ..
Terralzo Beton

Ball  Geschäft
v. M.anarin

BresJau-CarJowitz
Telephon NI'  18S1.

rallit m  tein  M [1"
und

rallit B BljU n t m
sofort abzugeben

Gustav Krause
Granitbruchbcsitzcl',
STRÖBEL.

Nützet Euer Sandlager aus
durch HersteUung von

Cement­
Dachfalzziegeln
Mauersteinen
Flul'platten
Röhren u. s. w.

Sehr gewinnbringend für jeden
Unternehmer. Prosnekte und
Preisliste über Fab ikations­

maschinen \'ersendet
tiusfav Krüger,

!lIjjckenberg bei Buben.

Fu.b.r g , Verladnngl!!­
Md

SpeditionsgeiJchäft

Gebrnder Drossel
BJ!'e!i\lau WlIU

Klostel'stl'. 83 - Tel.lBOS
Spezialität:

Abfuhrvon Baumaterialiel1
und Verblendstaimm.

Beton- und Eisellbetonbau

Massivdeeken
Vereinigte Nordische Ofenfabriken

FLENSBURG
V cl'kaufsgeschiift Bl'cslau, Gartcllstr. 89.

Telephon 3611.

D b d " f flirjedes Brenumateri:Ü ge­auer ran 0 en    ;t:i"h .  ;,  ;'t; . :: :

TT oehherde s.?hmiedeeiscl'n6 und ß ll s se iscrn.e,1\. fu!' Kohlen- ul1d Gashe11,ung, sOWie, komlJiniort.
Gas-, Spiritus-, Petroleum-, Kocb-, Heiz- u,

Plättapparate, Kohlenkasten.
Ofenschirme u. Ulenvorsetzer
in reichar Auswahl zn billigsten

Preiseli.

Preislisten lI. Kostenanschläge gratis u. franko.

In..

Gipsdielen

Kostenanschläge  "ßt.i", ­
Beste :8eferenze:c...
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Ban I AusfUhr-ender

i

Anders, Fabrikbesitzer, dase!bst I Noch nicht vergeben

Raube!"r

Odelsburg Opr., Umbau einer I Proj.
L istcnfabrik

Königsberg i. Pr., K.jrchcn
strasse! Ec1m l\1eiststrasse
(I\.1ltl1of), Neubau Wohnhaus

- Hardenbergstrasse 5/7,
(AmaIienau), Neubau zweier
Wohnhäuser

- Münchenhofstrasse, Ecke
Heiligegeiststrasse, Neubau
Walmhaus

- Steindamm 58, Neubau
Wohnhaus

- Katholische I,irchenstr. 1/2,
Neubau drei Wohnhäuser

TiIsi t, M Üh leninsel, bweiterungs
bau der Cellulosefahril< mit
6 I1cucn f\oehern a 250 cbm

Elbing, Fischerstrasse 43/44,
Umbau u. Vereinigung zweier
Läden

- Friedrich-Wilhe1msplatz 13,
Einbau eines 1\011tor5 u. Schorn
steins

- Seebad Kahlberg, Neubau
Logierhal1s

Serpenten bei Gumbinnen, Er­
richtung eines Elel\trizitäts­
werlIes event. Mühle

Proj. Herrn. Sehulz, Bauunternehmer,
Ober\Iaberberg lO/11

Derselbe

Proj. M. !\önigsbergcr, Bauunternehm.,
Hintere Vorstadt 54

Derselbe

Proj. H. Lindemann, Bauunternehmer, \ Derselbe

l\urfÜrstendamm 8 - ' IDr. Griinhagef1, Geheimrat, das. I Ernst fischer, Architekt,
, Neue Dammgasse 33
Derselbe

Proj,

Proj, Pucknat, Bauunternehmer,
Börsenstrasse 4

Pro;. Zel!stofffabrik AI(t,-Ges., dascIbst Noch nicht vergeben

Proj. rohannes Schamp, I\aufmann ,
daselbst

A1fred IvtÜller, Hofmaurer­
J11eister, Berlinerstrasse 6

Proj. Konrad Mahlkc, dase1bst AJfred MüHer, Hofmaurcr­
meister, BerJinerstrassc 6

Alfred MÜller, liofmaurer­
meiste! I Bcr1incrstrassc 6

Noch nicht vergeben

Proj, Heinrich Brandt, Malermeister,
[Ibing, Johannisstrasse 16a

Proj. v, Below-Serpenten, Gutsbesitzer,
dasclbst

Gustav Schulze m :SJI rm A r _lJamPf Sä9   und POllr W rkRlc," (K.,'. Sach,c"). ' U Y - 3ndllstri  n. ßlldballer i 8J 8J
filiale: Breglau, Neudoristr, 84a, nahe der Augustastr. Telephon 1117.

AuS:I  ;ung Marmor     i:=fl1I ;nd,   p;{u  tne I  gg   se Grabdenkmälern S  i  I I ltg i ' t I .

It Tafelft#ParketpFnssboden
auf Blindboden und in Asphalt verlegt

in jeder Holzart und in verschiedenen Mustern
sowie Treppenstufen liefert billigst

' reinigul1g aeutscher parket... Fabriken
Fernsprecher 1677. B RE S LAU V, Gartenstrasse :XI'. 57.

JoseJ! NJawI'ath
BRESLAU X

Mattbiasstrasse Nr. 170
'.II.'el"l)hon 2416.

Übernahme sämtlioher

Baubeschlagsarbcitcn
Spezialität:

!Iodel'uel' Tür- u. Feusterbeschlu,g
Kostenanschläge gratis LI. franko.

Lieferung von besten

Granitsteimnetzarbeit en
als auch

Pßaster.. und Bordsteine
Übernimmt zu billigsten Preisen
Sleiullwiz. nud BUIIDlatel'ialieu. Ges6hält

p, Fiegim', Gleiwitz,

Bauplätze
und

Hint B rrnau oru ngszi OgB I

kauft und verkauft
Pau.1 Gebel

Bl"eela.n  ScbuitbriJicke so
"i!"i!')lephon \1&63.

Fran! Hahfit
Spezialgeschäft fÜr

Chamolte. und Bedaehnugssteille
Breslau I, Malthiaskunst 4

Telephon Nr. 3546.
Vertreter der Ingramsdorfcr Tonwerk6,
Saar"" Chamottesl,ine ,nd Platten.

Bedarf fÜr ßackofen..Anlagen.
Baumaterialien aller Art.

Zentralheizungen
(f uerungsanlagen)

FirmR H. Doberscliillsky
EIreslau Viii

Mauritiusstrasse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen.

,t\\ alleln1ges I (1' AUER & PI!'I B Qu t bo 0 1 Gymnasialstl'asse 15a:\. I\; \t'ii  SOwie all  :; :r :  :e  ; I() . " "    "' \)II( .JiI!}Il . S., Telepllon Nr. 12!2 <= ';""
\\\\  Vergebung von Unterltzenzen. I Instltut:!ln VBI vlBlfaltluunu von ZBlChmlllUßn del' 8all- lIudlVlaschlllBntBchmk

, ..   -------- --,-->- Neuestes,bVeriahren, ohne Anwendung von Bädern und Säuren

)}H .   Ah:wge konnen JlJ ti'Jfl>cbwar;, hraun )JIM t/ oael'

rot, anf tadcllo  lein wljiel>em Gr ß(lo a i jedem ----------------------­
Pa"i". P'''P''''''', P"slei",". Z,ieh,"'e'"," ele. Atelier zUr Anfertigung von Lieh/pausen jeder Art in kiirzester Zeit und hei jedel' Wittel'ung
hel'[Jesteut wel'dell und vertrngen je(lc Ei!)lJe

nlllg dei' Zoiclmung, . f1j GI Engros-Lager in paus-, Lichtpaus  u. Zeichenpapieren. $ @
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I
Aufgenommen werden   Submissio1JeIl aus: Scl:ileßien, POilen, Pomm!'rn, Ost- 1J. Westpreu.ueD. ud ostJ. B3ndenhurg.

Neu binzugekoIllIlleoe Termine:
4./12. SchIochau Kreisausschuss Chaussierungsmat. 96
6.,112. Sehloch au I\reisausschuss Chaussienmgsmat. 966/12. Hirschbera Neubaubureau l::3auarbeften 96
ij12. GörHtz .., Magistratsbureau vm \Vegebau-J"latcrialien 96
9.}12. Schlachau Kreh:iausschuss Chaussierungsmatcrialicn 96

11./12. Posen Eisenbahndirektion fussgängcrubcrfÜhrung 96
12./12. Dal1zig Kgl. Eiscnbalmbetriebsinsp. Ziegelsteine 96
13./12. SchJachau l\rcisallsschuss Chaussierungsmaterialien 96
14./12. Breslau Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. I Granitwerksteine 96
14./12. Brzenslwwitz Der Vors. d. Schul\7orstandes SChulRebäude 96
16./12. Schlochau Wpr. KgJ. I\reif;bauinspektion Tischlerarbeiten 96
16./12. Czarnikau Kreisausscl1usshureau Chap5sierungf;arbeiten 96
16.(12. Reinerz I\gl. EisenhahnbauabteiIung Überbauten 96
16.11 . frankfurt a. O. Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten 96
16.112. Obornik Kreisbauinspektion Kunststeinarbeiten 96
20';-12. Steinau a. O. Kreisbauamt Erd- u. Böschungsarbeiten 96

Bevorstehende. in vorbezeichneten Nummern möffentlicbte Termine
4./12. Dt. EyJal1 Kg1. Eisenbahnbetriehsinsp. I Schuppenerweiterung 954./12. Gumbinnen l\'lilitärbal1amt Erdarbeiten l:.:94
4)12. Ko!berg Hafenbauinspektor Kiefernholz . 93
4./12. Insterburg Kg1. Eisenbahnhetriebsinsp. I SteIJwerkgebäude 93
4./12. Bres!au K:gJ. Eisenbahnbetriebsinsp. JV B10ckbuden 93
4./12. fiirstenberg a. O. Bauabteilmg fluss- ll. Gusseisen 92
4./12. Mohrungen Opr. K:reisbauamt Chaussierungsarbeiren 91
5./12. Breslau l'i:gI. Eisenbahndirektion Oberbaumaterialien 9-4.5./12. Frankfurt Magistrat Schulbänke 93
5./12. Königsberu i. Pr. I\analisationswerke Tonlieferung 87
6./12_ Hirschberg Neubaubureau Bauarbeiten 95
6./12. Hirschberg Neubanburc;lu Bauarbeiten 9-t­6..112. Posen Eiscnbahndireldion Zementbeton 93
6./12. Neissc Kgl. f-isenbahnbetriebs!nsp. JI Erdarbeiten 92
7./12. Ncissc Krcisbaumstr. R. fZirber Challssierungsarb. 95
7./12. Stcinau a. O. Kreisbauamt Sch!osser  u. Anstretcherarb. 95
7./12. Posen Eisenbahndirektion l::3öschungsarbeitell 9J
9./12. Stettin Kgl. Eisenbahndirektion eiserner Ueberbau 95
9./12. Neisse Kreisbaumstr. R. rärber Chaussierullusrn,'Ücr. 95
9./12. Hermsdorf Steinkohlemv. verein. Gliickhilf hiedenshotfnung

ßetriebsmaterialicn 93
9./12. Stettin Rechl1ungsbureau ßrückcnball{cn 93

11.{12. I\önigshlitte Magistrat Pfl.1stcill1aterialien 9312./12. Stettin Magistrat Gaskohlcn 91
15./12. D<1nzig Postbaubureau Ver]\. auf Abbruch 95
15./12. Posen I\omlllission f. d. St<tdterweiterung Steinpflaster 93
13./12. Oliva b. Danzig Gemeindevorstand v\'asserreservoir 91
16./12. Danzig Verw.-Rcss. d. Kais. Werft Laubhö1zer 9.!­
18./12. Posen I\gl. Eisenhahndirektion Lokomorivdrehscheibe 95
19./12. Bres!au Bauinspel<tiol1 H. N. Zimmer.1rbeiten 95
19./12. Ratibor I\gJ. Eisenh..Bauabteilung Erd. u. ;\burerarb. 9.!­
4./1. Zahrze l\g1. Bergwerksdirektion Drahtseile 9-4.

4. Dezember 05, V. 10 Uhr, Kreisallsschuss in ScJllochau Wpr.
Termin im \Volffromschen Hotel, daselbst. Lieferung yon Mate
rialien zur Unterhaltung der K:reischaussee ScI11ochau-jJ.kobsdorf.

6. Dezember 05, V. 9 1 /" Uhr, Kreisausschuss in Schlochau \\'pr.
Termin im Reislerschen Gasthofe in Mossin. Lieferul1Q" von 1\1ate
rialien zur Unterhaltung der Kreischausseen, .1) Sc'hlochau-Pr.­
Friedland, b) Mossin l::3lichho]z, c) Pr. friedlal1d Grt!nalJ.

Neubau des gerichtlichen Gefäng"nisses in liirschberg.
Es sollen in öffentJicher Ausschreibung verdungen werden:

1. die Zimmer" und Stakerarbeiten,
2. die Schmiedearbeiten,
3. die Lieferung der eisernen Träger.

Die Verdil1gungsunterJagen liegen im Neubaubureau Wilhelm..
strasse 17 zur Einsicht aus und es !iönneil von dort Angebots­
formulare nebst bes. Bedingungen gegen bestelJgeldfreie Bareinsendung
von 2,-- M. fÜr Los 1 lmd je 1,- M. fiil' Los 2 und 3 bezog"eo werden.

Versiegelte mit entsprechender Aufschrift versehene Angebote
sind fÜr Los 1 bis .Mittwoch, den 6. Dezember d. J., vormittags
9 Uhr, fÜr Los 2 und 3 bis zu demseJben Ta e, vormittags
9 1 {2 Uhr an das Neubaubureau Wil11elmstrassc 17 einzurcichen, \\'0
zu dieser Zeit die Eröffnul1g der Angebote in Gegenwart der er
schienenen Bewerber stattfinden wird.

H i r s eh b erg, dcn 20. November 1905.Der Bau leitende :
Ha h n, Architekt.

g --   I    I

I

I

1 1

tubr n=[ istung n
jeder in da3 Baufach schlagenden Art (ab Bahnhof)

übernimmt zu kubntesten Bedingungen
SPEZL\LlTÄL

mafchinen- u. Kefleltransporte
mit eigenen Spezialwagen

Ihrendiplorn "er Ausstellunu ffir Han"wElk und K",sluewerhB Beeslau 1981

feinste Referenzen - Prompteste Ausführungdosepb. Kah ert
ErbprinzI. Sachs. # Mein. tfofspediteur

Spedition, Möbeltransport, Speicherei.
"K b1 t1, 'Koks :x:

Bt.eslau ViiI, Broctiauerstrassc Nr. 8'23
t.inhell""purtJelephüolr.4J6. Sprdilionjelep,," Uf. 2611.ß    I     ft

rA relepi1oIlAlllt
I Paß I Wje$ ? Breslau
. H<:Iris b=$t!'l!SS<t rJr. H;

= FABRIK
fiir

Cglinder ­
und

Telephon \1{33.
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6. Dezember 05, N; 2 U r! Kre1sausschuss in Schlachau Wpr. Termin

im Podlassschen Gasthof in Barkcnfeldc. Lieferung von Mate
riaIien zur Unterhaltung der I(reischaussee Hammerstein-Pr.fricdland.  .

7. Dezembei' 05, V. 11 Uhr, Magislratsburcau VIII in. Görl  z, TaThaus,
Zimmer 53. Der ßedarf an Wegebau l\olaterlahen fur 1906 und
zwar, Granitpflastersteine 1. Sortc, Gr.1uitbogen, B?rdschweHeu,
Granitbordschwellen, Granitplatten. Bed., aust od. 1,00 M. . .

9. Dezember 05, V. 8 Uhr, Kreisausschuss In Schlachau Wpr.  en!lIn
im Dähnscl1en Gasthofe in Prcchlau. Lieferung von Matenahen
zur Unterhaltung von 8 Kreischausseen.

11. Dezember 05,' V. 11 Uhr, l\g1. Eisenbahndirektion, Technis hes
Bureau in Posen I Luisenstrasse 10. Lieferung und Aufstellung einer
eisernen fussgängerübcrfüh1'ung auf Bahnhof Skalmicrzyce.

12 eg'e:  b ;' 05, V. 11 Uhr, KgI. EisenbahnbeLricbs1nspektion in
Danzig. Lieferung von 110000 Stück Ziegelsteinen zum Bau
eines LoJwmotivschuppens auf I::3ahnhof Carthaus Wpr. Bed.
°150 M,

13. Dczcmber 05 1 V. Sl/  Uhr, I\reisallssselmss in Schlochau Wpr.
Termin im R. Bettingschen Gasthofe in Hammerstein. Lieferung
von Matcl'iaHen zur Unterhaltung von 3 Krcishausseen.

13. Dezember 05 1 N. 2 Uhr, l\reisausschuss in Schlochau Wpr. Termin
im Gastschell Hotel in Baldcllburg. Lieferung von Materialien
zur Unte(]laltung von 2 IÜeischausseen.

1 +. Dezember 05. Der Vorsitzende des Schulvorstandes l SchTllidla,
in Brzenslwwitz, 1\1'. Kattowitz. Der Neubau eines sechsklassigco
Schulgebäudes in Slup na '(Gemeinde Brzenslwwib;). Bed. ausl.

14. Dezember 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion f in
Hres!au. Oie Lieferung \'on Granitwerksteinen Iiir die Podien
in der VcrJ(chrshalle auf dem umzubauenden Hauptbahnhof ßresJau..
eed. aus1. od. J, - M.

Neubau des amtsgerichtlichen Geschäftsgebäudes
in Rogasen (Posen).

Die Kunststeinarbeiten (rcl. 100 m Treppenstufen, 8 qm Podeste)
.sollen öffentlich verdungen werden.

Angebote sind verschlossen und mit entsprcchender Aufschrift
versehen bis zum

Sonnabend, den 16. Dezember 1905, vormittags 10 Uhl'
it1] Neubaubureau in Rogasen, l\upfersel1miedcstrassc 943, eil17:u­
Teichen, wo zur Jngegebencn Zcit dic Eröffnung der Angebote in
Gegenwart elcr etwa crschiencnen Bieter stattfinden wird.

Die VcrdingungsunterlJgcn sind im Neubaubureau in R.ogasen
cin7usehen und gegcn post.. und bcstclIge1dfreic Bal'einsendung
von 2,00 M. von dcm bauleitenden Architekten Klette in R.ogasen
zu bC'7iehcn.

ZuscJ11agsfrist 4 Wochen.
Ob 0 r n j!(, den 28, November 1905.

Der -Königliche Kreisbauinspektor.
SiissapfeL

16, Dezember 05, V. j 1 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion J in
F1JnhfLlrt a. O. AusfÜhrung der Erd.., .!\tal1rer.. Steinmetz..,
Zimmer- und Schmiedearbeiten mit ./Vlaterial ausseh!. Zement
Für die Vergrösscrung des Holzlagcrsehuppens in der I\gl. Haupt­
werJ.;stalt zu Guben. Dcd. 1, .-. M.

16. Dezcmbcr 05, V. 11 Uhr, Kgl. l\reisbauinspekliol1 in Schloehau
Wpr. AusführUl1g der Tischlerarbeiten einsehl. Material..
liefcrung fÜr den Neubau dcr cvangeL i\irche in Barkenfelde,
I\rcJs Schloehali, in zwci Losen. Bed. aus!. od. 1,50 1\1. Hir Los I,
1 ,---  1. fÜr Los 11.

16. Ducl11ber 05, M. 12 Uhr, Kgl. ELscnbahnbauabteilung- in Reinerz.
Die Herstellung der hölzernen Uberbauten flir  die Wegeiiber
fÜhn!t1. cn in Stat. 261 1- 25 u. Stat. 263 +- 20 elcr Neubaustrecke
Rlickers-Reichsgrenze (Gemarl\Ung Schlancy). Ded. ausl. od. 0 , 50 iH.

i6. Dczcmber 05, N. 3 Uhr l Kreisausschussbureau in Czarnikau in
Poscn. Die Arbeiten und Lieferungen Z[1111 chausseemässigen
Ausbau des 4469 m langen Weges von ßehle nach Schönlanl(e.
Bed. aus!. od. 12, - M.

20. Dezember 05, V. 10 ' / 2 Uhr, I\reisballamt in Stcinau a. O. Chaussee­
neubau Porsch\vitz-Bie!wiesc-RädJitz, einseh!. der Dorfstrassen in
Nieder-Bielwiese u. Räc1!itz. Oie El'd", Böschungs.. u. Chaus"
sierungs31'beiten für die oben genannte 7173 m lange Strasse,
sowie der 500 und 555 m langcn Strassen daselbst. Bed. ausl
im Amtszimmer od. 3,- M.

Bautecbniker
auf B:lutBIl unu im Anfedicfcll von Banzcichnnnaen erfahren
7,1.1111 Antritt 1. Januar 1906 gesucht. Matlr:r bevorzugt.

nntcl' M. 623, Exped. d. Ztg.

M. P AUL, Bücherrevisor
Breslal9. H, Kircltstrasse 27 n

Telephon 9757
__ übernimmt. streng diskret lind billigst

auch nach auswärts

OrDnen rückstänDiger geschäjtsbikher
I\!euanlagen, Abschlüsse, Revisionen

Regelung von Zahlungssc.bwierigkeiten
dllrch allssergerichiliche Vergleiche u. Moratorien

speziell SteUel'eiJ.lschätzul!1!gen speziell
li'I Kursus in Buchführung insgesammt 25,- Mk. @

Zeipaner Verblend,. und Dachsteinwerke
Zeipau b. Hansdorf (Kr. Sagan).

Jahresproduktion i% M.illionen Steine.
Telegr.-Adr.: Zeipauer Werke Hausdorf Schlesien.

Rote Dachsteine in vorzüglichster Qualität.
Fe'n,', ro', und g.'b. locllverblender

Chamottesteine und Platten in allen Grössen
Formstein€>

Drainröhren Rote Pflasterfliesen Poröse Steine
Schornsteinradialsteine : J:'  ;b:: Klinker.--     -  m
r GasF, Wasser"IL Kanalisatimuhllnlagen ,
Kloset- u. Badeeinrichtungen ".."   b;l.@ @i,,,  i l!i:.'I
I tri(tdricb SCbildt P os(tnFischerei Nr. 7/8.

m
IlIel'-rnnanli :Einbo  I   Breslau n

Tauenhienstrasse Si, zwischen leiell- und Neue laschcnslr,,,e
H"eTDll>ipr wlneD.. Nu". 7840.

IlIstalatiDn  n un  'Beleuclltmm  n  esclläft
für elektrisch Licht, Gas, Aet'ogen usw.

Umändel'nngen, An!hl'onziernngen, Vernickelnngen, Vergeldungen, ßeparaIUl'en.
in eigener WePKstäUe.



Formulare, Haup!-BediugUJIgen

für Lieferungen und Baua! beitf'n I

(jur. bearb.) 5 Stck. 75 Pfg.

KDSfenansc läge
mit Vordruck der Bedingungen und

der einze1nen Positionen
nur AusfiilIen der Preise.

Erd.., IHaHrer.. u. Stein  5 SIek,hauerarbeiten 1,20
Zimmerarbeiten -,90
Dachdeckarbeiten -,60
Klempnerarbeiten - ,60
Tischferarbeiten. -,60
Schlosserärbeiten -,60
Mafer  u. AnsireicheJ"arb. -,60
Lohnlisten fiir l,asse:lzwecke . . " -,60
grosse LohnIistct1 -,25
kleine LohnIistcn. . . -,10
Einlageb. KostenanschJ. -,25 Billigste scbnellste und beste HersteIiung von

: :::   :;;ng. '. : =:;  Lichtpausen u. Negrographien aUer Art
Zur Pi-GO be in der Elektrischen Lichtpaus" u. Negrographischen Anstalt \'on
je t StGel, obiger 14 Formulare Erich 'Starke, Breslau I

aeO"en vorheriac Einsendung von NikoIaistrasse No. 65/68 auch Büttnerstrasse No. 26,27
:=- :=- 1,75 1'11£. portofrei. fernsprecher Amt J, No. 10095
Cl'cslan J, OsldüutsüJIO ßau-Zeitun , Lager Jf. Lichtpaus-. Paus-, Pausleinen- u. Zeichenpapieren.

gederzeit
werden

BelteUungen
auf die

uOstdeutsche Bau Zeitul1gH
von jedem Postamt, Briefträger u.
vom Verlage entgegengenommen.

'Anton Bearzatto
Inh. Richard Möllendorff

Fra.nkcnsteiu i. Schi.
Telephon No. 6.

Spezialgeschäft für
Terrazzo, Mosaik, .Eisenbeton
u R.abitzarbeiten, sowie fugen
Josen HoJz  Asbest   Fussboden

,Lignolit'G.

\VERKp
VERTRAG

n!l II O I !h ] !  n  ii fen    t;    D   .  a R : .   G   . r; I   .  er und MeUzer & KreuzlJlI IJ U U Uu ",Iaa!!. rmiJr!e Landmesser n.lu[enielll'c
Spal'sam im Bl'and Gl'össte Ueizkl'aH BRESLAU V, Aynesstr.12

K np h 110 r rio  :rChK  I:' ;n ;:teGaSheiZUng Technisches Buro

U lJ llll u U U in allen Grössen u. AusfühiUl1gen I f{ir Stadt , Guts  u. GrundstÜcks
vermessungen, Grenzfeststel­

Fabrikate aIJerersten R.anges lungen,Bebauungspläne, Höhen­
E:a.taloge gxatis ur_cl fra.:n..ko_   aufnahmen; Eisenbahn , \Vege-,

. Deich  und \Vasserbauten ;

-857­
:innen - f.h:hUektur. Dekoration.

jViöbel.

Renovation. Neueinrichtung.
Entwurf u. AusfÜhrung.

Architekt Mall: l!i\olds'i:ein,
Bureau für Architektur u. Kunstgewerbe

Kais. With.-Str. 109 pt. T. A. I 2485.

Druckfestigkeit, geringes Gewicht,

Porös  Detk nst in
verschiedenster Art,

Zwisehenwandplatten, Voll... u. Lochsteine usw.
liefern

Seidenberger  hummke Bmhard Balg,
Seidenberg O.=L.

_ JHliresprodllktioil 6 llil!ionen poröse Steine.

:e'ilci'Il:t  d L  ge
.Elektro.. Techniker ='

Kattowitz = Zawodzie, Kaiser Wilhelmstrasse 100
Telephon Nr. 1289

m!'ktrisl'Jtc Kraft. {md Li.chtauJagen. lIau1!teI(\gi.i111Itrn. FCl'lIsprN'!Jl'il1ritli/ungen
elektrische Türöffner, Treppenbeleuchtungen und Weckeranjagen

....-2:ie e:it   U     i  d f   te       l  e n :t  rlftif:;  I\e!-­

Cassirer Söh:n.e
Dampfsägewerke und Holzha11dlung en gros

llerlin, Breslau, Schnliiz.
llflger sämt1icher Fichfen=, Tannen= und Kieiern=Bau=

und Tischlerhölzer.
Aufertlgung' geselmittent'r Kanthölzer nach Liste

und SllUIldbohlen in J.lllen JHrnell'lioTll:'u.

I Baupolizei;»,
I Zeichnu

direkt auf Leinwand od. Pausleinwand

Negrographlen
sowie jede ArtLichtpausen

werDen sennellslens. sannel u. billig YeI1ielläliigl

«Zarl mar $cb
I. Bres!aner

Licht!iallS- 11. He!Jl'oura!jhiselle Anstalt
Biittncl"!!Itao. 26/2'­
Telephon 8071 Persollcn'.J\ufzug

Älteste nnd !Jl'üsste Anstalt Schlesiens
mit elektrischem Betrieb.

framnft: Inss!oiJuTIg r. Ha  \'mk iJ. Kmtge"' r e. Eml u I aj,

WiesenknUuren, nraina en,
Tiefbo:hrungen und Mutungen.

1 FernspreGher 2028.. I
A. 1[<'!!'finCCSC@n

Brjeg., Bel. Breslau, Bahnhofstr.15
Spezialgeschäft in

Yc.nezhmischen Jlarmor-,
lIest1ik-, Tel't.3zzo-. FnsslJO!leUn

und Zemellt 11'heiten
--oq. Betonarbeiten ,..>­

wie Grundmauern, Maschinen­
fundamente lind alle in dieses

fach schlagende Arbeiten.

Hanf- und Stahldrahtseile,
Gerüststränge, HoJzkIoben

empfiehlt bitligst
JlIdil!!lf>!   ä!bHei

BRESLAU,Langegasse17
Telephon 1532.

Der mehrfach gesetzlich geschntzte

Deckenträger- 8i ,<iJ
8i /iJ {jj 8i Bereehner
ermöglicht soiort das Ablesen der richtigt;rt

Profi!.Nummer. !'lderial­Ei"sparni
unter j eden Umständen

Preis l[k. 25 --­
"rertvotl fÜi f{aH(uIation

Z l lf PrO "!) ao' S T'ge ,oelol'"1 Uu: ohne Kaufzwangerhnlten Sie d,,:n
Deckenträ u-er =Berechne:r

Hunderte be;'eits im Gehrauch
mänzendß
jj $j   'ion

Paul Steinke, .Breslau I
TasGhenstr.9 Te!ephcm1660_



-- 858
(Jrdnen 1)O'n BÜchern

::::::::: Revisionen, Abschlüsse, Bilanzen, NcuanIagen ::::::=
Vergleiche - Moratorien

Reuelung Von Zahlungsschwierigkeiten eie.
UbCf1i<mrnl l1:Jch aHcn Orten  trcng diskret und billigst

J. I( (J L (J 0 Z I f J, Bücherrevisor
Vorsitzender des Vereins Schlesischer Bücherrevisoren

Breslall, Ohlallerstrasse 6811. Telephon I, 9764
"""""" GrUml!icllste Ausbildung in eil1faGher und doppelter BuchHil1I'uIJg ete.

kostet hei mir zusammen nur  i) Mk.
Regil1ll täg-lic1i. Nach :lI1SWäl'tS hrieflich. - Pl'OSlJekt fl'eL

BaU-lmd Kunst-Schlosserei

OttoLanger
Breslau-Pöpeiwitz

Schmiedegasse Nr. 52

Spezialität:

SehIDi d  eis. Treppen,

Gitter, Tm, Zäune eIe.
Kostenanschläge und Zeichnungen unberechnet.

Genr. Huber, Breslau n
Fabrik: Rosentbal b. ßreslau Comptoir; Neudol'lstrasse 63

Bottotll!?<lut<ttl i'll1I<t1' Jl!rt
iEis<ti1i'11rmiotl't<t B<ttOi1 = Ronstruktiotloti1

mi'llssi\1ot Dotek<ti1 und =Däeb<tr
Koenen'sehe Voutendecke - Kleine'sche Decke

Tl'äilerhlll!;e Gittt rbal]'-en«1e(>ke , S rste:m Visintilli"
Gement.RöhnH'!

Treppenstufen aus Cement nnd Terrazzo
Cer.r:len t - :a::oh.ldielen Kunststein - Ornar.a.en te

Fl1Issb@(len:6.i<1l'sen aIner Art I
Wandbekleidungsplatten Pa. Portland-Cement Gips.

Xoch- 11. Bratkasten.
Gro,,", Lager 111 bllligBll Prel,," IlIalllllll",,", BestelJungen auf
Heerd- und Oberbänder ete.

wIl'dell 111 knrz"IIr Zeil prompt erledigt.

SIJezial-Fabrik flir Ofenartikel

Kelim, Schwal'zßI', Rei  : !: S  18.
Eiselkonsll'llkliollSllerkslaltl.B,"schlosserei.

--  -"'\
lEisen betonbau

B rm@ Ji\!I@lf Scheru:JIera, lB<!lugeschäft
ere.lau 11, G"ethestrasse i\!r. 63.

Betondecken (System Pull/ar & Bida!), Besle 11. billigste Massivdecken der Gegen.
wart. 120000 qm bereifs al!sgefiihrl. Die Konstruktionen entsprechen der Mln.­
Verordn. vom 16. April 1904. StaIJililätsnachweis wiederholt behördlich erbracl1t.

An!iiQhUhJG. :i:elchnungen. Ingenlaurbl!such kostenlos. wl

J1Ij osaikplatten für Hausflure, Küchen, Kirellen eIe.

1i' 1 <:!I1'o rt o W II ll .lll latt o ll für  chlächlel'eicn,. I\üchen,I)J ruö.ä1lJ I) u. ilJ:D IIJ Bader) Pferdestalle etc.
ßaumaterialien Gips. u. Zemcnldielen, Balll,all(,ti Zement, GIpS
Hereula-ÄnstrJ.chi'arbe filr fapden, Innenrällme ete.

V el'l.Jlendsteine  rassivdecken

ug@ V ntzkg, Breslau XVII, Berline   a  !  80/84.

Transportable

== Kachelöfen ==

arl He  t
Ofenfabrik

Brieg
(Bez. BeesIau).

Gebr. Bazzani, LiegnitzEisenbetonbau
Sämtliche Terrazzo- u. Rahitz:tl'heiten.

Kostenanschläge und Zeichnungen gratis. :::::::::::=:
- --= 'J'eJeyl1011 No. 607. - --=­DU Ben

deren Prüfungen und  eparaturen übernImmt

Tel. 9622, Karl Kreuzer, Breslau. Schlossermstr. WoInst'.5,

Grützner & Knauth
m tallmarenfabrik und Gi s er i

Ure,siau Vi, 1allgegasse 8/10
Filiale: Nikolaistrasse 74

Telephon 754.
Anfertigung und Lager von

Gas-, Dampf- und Wasserleitungsarmaturen.

Blei-, Eisen=, Gas- u. Tanruhr

Kfusett= und Badeeinridltungen
Sanit.ätsgegenstände zn Wasser­

leitungs- und Kanalisationszwecken.
Spezialftä t:

Ill@ I  run tel-Ib I-( cher
In verschiedenen von dcr Behörde zugelassencn AusfÜhrungen.

Rot",Messinu'" u. Zink",GlIss naeh Modellen.

,_ - -  "_._ n__ _ ----  ­
Ven,mtworl!ich für Submissionen. ßauadrc:'!scn u, IlIscr.ltc: Paul Ha.slcr. Brcslau I.


